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Waldforum Riddagshausen
Montag bis Freitag, 24. bis 28.
Juni 2024, 8:30 bis 15:30 Uhr
S o m m e r f e r i e n w o c h e
„Wald@Klima-Scouts“ – für
Jugendliche von 11 bis 15 Jahren.
Kosten: 150 Euro 
Leitung: Susanne Schroth und
Wolfram Pehlke 
Waldforum Riddagshausen
Telefon 0531 / 707 48-33

Samstag 29. Juni 2024, von 20:30 bis 22:30 Uhr
Waldforum-Juniortag: Mit der Taschenlampe zum Kloster Rid-
dagshausen – für Kinder ab 6 Jahren mit einem Erwachsenen.
Kosten: 12 Euro pro Kind incl. 1 Erwachsenen.
Leitung: Ute Kabbe
Anmeldung online: https://waldforum.events.

Ortsbücherei Querum

Dienstag, 11. Juni 2024 
von 16:30 bis 17:30 Uhr
Märchen- und Lesestunde
Bilderbuchkino: 
“Dr. Brumm geht wandern”
von 4 bis 99 Jahre, Eintritt frei!

Öffnungszeiten der Ortsbücherei Querum in den Sommerferien: 
Am 27. Juni und 4. Juli nur am Donnerstag von 15 - 18 Uhr!
Vom 8. bis 25. Juli macht die Bücherei auch Ferien!
Dann am 1. August wieder nur am Donnerstag von 15 - 18 Uhr.
Ab 6. August ist wieder regulär dienstags und donnerstags ge-
öffnet.

CDU-Ortsverband Wabe-Schunter
Freitag, 7. Juni 2024, 9 bis 11 Uhr
Informationsstand auf dem Wochenmarkt in Querum
(Europawahl 2024) – in Kooperation mit der CDA Braun-
schweig und Kandidat Dr. Alexander Börger.

Samstag, 9. November 2024: 9 bis 13 Uhr
Umweltaktion im Naturschutzgebiet Riddagshausen – in
Kooperation mit der Stadt Braunschweig/Ranger und dem
Förderverein Umwelt und Naturschutz Riddagshausen e. V.

-Änderungen vorbehalten- 
Bitte besuchen Sie uns im Internet:
https://cdu-wabe-schunter.de/events/
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Wabe-Schunter-Bote

Liebe Leserinnen, liebe Leser, liebe Interessierte,

ich darf Sie an dieser Stelle zu dieser ak-
tuellen Sommer-/Sonnen- und Ferien-
ausgabe des Wabe-Schunter-Boten ganz
herzlich begrüßen.
Uns erreichen derzeit viele Veranstal-
tungshinweise, diese bedienen wir ger-
ne. Abrufbar sind die Hinweise auf un-
serer Internetseite. Informieren Sie sich.

Die in den letzten Monaten durchgeführten Veranstaltungen in
den Stadtteilen waren ein voller Erfolg. Die Osterfeuer fanden
bei traumhaftem Wetter statt und waren sehr gut besucht.
Allein in Querum fanden sich ungefähr 2000 Personen ein, um
das Osterfeuer auf dem Bogenplatz zu genießen und Freunde,
Bekannte, Verwandte und Nachbarn zu treffen. Schön für die
Kinder: Die Ortsfeuerwehr war anwesend und sorgte für die Si-
cherheit der Gäste rund um das Feuer. Das Feuerwehrfahrzeug
durfte bestaunt werden.

Auch die Sektempfänge der AGV Querum anlässlich der Kon-
firmationen für die Konfirmanden und deren Familien
und Freunde wurden sehr gut angenommen. Allen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden auf diesem Wege alles Gute auch
von der Redaktion des Wabe-Schunter-Boten.

Die Redaktion wünscht Ihnen und Ihren Familien eine schöne
Sommerzeit und hoffentlich traumhafte Sommerferien.

Genießen Sie die Zeit!
Lassen Sie es sich gutgehen!

Herzlichst, Ihr
Thorsten Wendt
-für die Redaktion-
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Veranstaltungen



Spitzenkandidatin des CDU-Landesverbandes Braunschweig
ist die Europaabgeordnete Lena Düpont aus Gifhorn, die in
unserer Region viel Präsenz zeigt, u.a. Gastrednerin bei der
von mir organisierten Europastunde der überparteilichen
Europa-Union im Braunschweiger Altstadtrathaus im Mai
2023 war. Aus dem CDU-Landesverband Braunschweig bin
daneben ich selber auf Platz 7 der Landesliste Niedersachsen
nominiert. Ich bin überzeugter Europäer, was sich auch aus
meinem Lebenslauf und meiner Familiengeschichte ergibt. Ich
habe einen Teil meiner Kindheit in Schweden verbracht, wo
auch mein Bruder geboren wurde, und später über das ERAS-
MUS-Programm ein Auslandsjahr in Spanien verbracht. Mein
Vater war zudem als Beamter beim Bundesamt für Wehrtech-
nik und Beschaffung oft zu Sitzungen von EU- und NATO-Gre-
mien in Brüssel, das ich bereits als Kind besucht habe. Für
mich ist das umfangreiche kulturelle Erbe Europas, insbeson-
dere der Aufklärung und des Humanismus, sowohl eine Quel-
le für Inspiration für die Zukunft als auch eine Verpflichtung
für die Gegenwart und Europas Nachbarn und Partner in der
Zukunft.
Politische Erfahrung habe ich unter anderem durch meine
kommunalpolitischen Tätigkeiten von 2011 bis 2015 als Frak-
tionsvorsitzender im Stadtbezirksrat Volkmarode, von 2016
bis jetzt als Mitglied im Gemeinderat Lehre und seit 2021 als
Mitglied des Kreistags des Landkreises Helmstedt. Ich bin dort
im Schul- und im Kulturausschuss sowie im Beirat der Kreis-
volkshochschule reguläres Mitglied. Besonders Debatten zur
Zukunft der Schullandschaft prägen derzeit die Kreistagsde-
batten: die ideologisch von Rot-Grün forcierte Abschaffung
der Förderschulen Lernen hat immer gravierendere negative
Folgen, und die Verlegung eines der beiden Helmstedter Gym-
nasien nach Königslutter schafft ein ausgewogeneres gymna-
siales Angebot im Landkreis, was perspektivisch auch die stark
im Landkreis Helmstedt nachgefragten Wolfsburger und
Braunschweiger Gymnasien entlasten dürfte.
Die bevorstehende Europawahl ist die mit Abstand wichtigste
Europawahl der letzten Jahrzehnte. Denn es geht darum, dass
die Weichen in der EU so gestellt werden, dass wir auch in Zu-
kunft Wohlstand und Wachstum generieren, unsere wirt-
schaftliche Wettbewerbsfähigkeit erhalten und uns und nach-
folgenden Generationen einen lebenswerten Kontinent auf
einem lebenswerten Planeten sichern.

Drei wichtige Themenbereiche seien kurz herausgegriffen:
1. Das Thema Sicherheit hat für uns alle in den letzten Jahren

eine völlig neue Bedeutung gewonnen. Dabei hat Sicher-
heit mindestens drei Dimensionen: 
die Sicherheit nach außen, die in Zeiten des Überfalls von•
Putin auf die Ukraine, aber auch in Zeiten neulich aufge-
flammter Krisen und Kriege im Kaukasus und im Nahen
Osten in unmittelbarer Nachbarschaft der EU gefährdet ist.
Aber auch andernorts zeigt sich, dass wir eine neue Sicher-
heitsarchitektur für die EU brauchen.
die Sicherheit nach innen, die zum einen die Gefahren des•
Terrorismus und der organisierten Kriminalität meint, aber
z.B. auch einen effizienten und grenzüberschreitenden Ka-
tastrophenschutz.
nicht zuletzt die soziale Sicherheit. Denn die Verunsiche-•
rung der Bevölkerung, die sich etwa durch überbordende
und überdetaillierte Sanierungsvorschriften um ihr Wohn-
eigentum sorgt, muss aufhören.

2. Bürokratieabbau wird es nur mit einer starken CDU in ei-
ner starken EVP-Fraktion im neuen EU-Parlament geben.
Wir brauchen mehr pragmatische und flexible Regelungen,
die Kreativität und Innovation tatsächlich ermöglichen und
nicht gleich im Keim ersticken. Wir brauchen weniger Vor-
schriften, müssen Doppelregelungen abschaffen und wir
sollten mehr auf die Vernunft und Eigeninitiative der Men-
schen in der EU setzen.

3. Denn die erforderliche Transformation hin zu einer klima-
neutralen Gesellschaft wird uns nur gelingen, wenn Wirt-
schaftswachstum den notwendigen Wohlstand erwirtschaf-
tet, um die Kosten der Transformation bezahlen zu können.
Dazu braucht es Technologieoffenheit und Aufgeschlossen-
heit für neue Ideen und Technologien wie Künstliche Intel-
ligenz, Kernfusion und Quantencomputing, und es braucht
mehr Verlässlichkeit in der Wirtschaft und kein erratisches
Streichen von Förderprogrammen über Nacht.

Freiheit. Sicherheit. In Europa: Darum CDU!
Ihr

Wabe-Schunter-Bote
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Zur Europawahl am 9. Juni 2024
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Samstag, 8. Juni 2024, von 15 bis 17.30 Uhr
Kräuterspaziergang Frühsommer Wald- und Wiesenkräu-
ter entdecken und erkennen. Dieser Spaziergang eignet sich
gut als Ergänzung zum Frühlingsspaziergang. Die dort vorge-
stellten Pflanzen werden wiederholt und durch weitere er-
gänzt. Ein besonderer Schwerpunkt sind Kräuter, die leicht
verwechselt werden können. Kosten: 8 Euro.
Treffpunkt: Waldforum Riddagshausen, Ebertallee 44, Braun-
schweig (Buslinie 423 „Grüner Jäger“)
Veranstalterin: Gisela Stöckmann 
www.naturpaedagogik-bs.de, Anmeldung nicht erforderlich.

Sonntag, 9. Juni 2024, von 14 bis 17 Uhr
Waldforum-Juniortag: „Schneckenschnack“ für Kinder von
6 bis 10 Jahren. Wo wohnen Schnecken eigentlich im Winter? 
Schnecke Kopernikus berichtet Wissenswertes und Spannen-
des aus dem Leben einer Schnecke. Wir bauen gemeinsam ei-
nen „Barfuß-Fühl-Weg“ aus vielen unterschiedlichen Natur-
materialien und gehen den Schnecken auf die Spur.
Kosten: 12 Euro pro Kind.
Leitung: Annika Jacobi und Jutta Günter (zertifizierte Wald-
pädagoginnen), Treffpunkt: Waldforum Riddagshausen

Samstag, 15. Juni 2024, 13 bis 15 Uhr
Sommerfrische – Waldbad
Kommen Sie in der angenehmen Kühle des schattigen Sommer-
waldes zur Ruhe und genießen Sie eine Auszeit von Hitze, Lärm

und Stress. In der frischen Luft tief durchatmen, abschalten
und sich mit allen Sinnen auf die umgebende Natur einlassen
damit Ihr Kopf wieder frei wird und Ihre Akkus für die Heraus-
forderungen des Alltags neu geladen werden.
In Begleitung einer Waldgesundheitstrainerin schlendern Sie
entspannt durch den Wald und erlernen einfache Übungen,
die Ihre Körperwahrnehmung stärken und die dazu beitragen,
Ihrer Umwelt und sich selbst mit mehr Achtsamkeit zu begeg-
nen. Kosten: 25 Euro.
Leitung: Dr. Judith Rehberg (Ärztin, zertifizierte Waldgesund-
heitstrainerin (WALDWOHL®) und zertifizierte Waldpädagogin)
Treffpunkt: Timmerlaher Busch – Madamenweg 91, 38120 Braun-
schweig (Parkplatz am Raffteichbad, Bus 418 „Raffteichbad“)
Anmeldung per E-Mail: rehigel@web.de.

Mittwoch, 26. Juni 2024, von 10 bis 13 Uhr
Waldforum-Juniortag: „Wunderwelt Wiese“ – für Kinder
von 7 bis 10 Jahren
Welche Kräuter braucht man für eine richtig gute Wiesen-
Limonade? Stimmt es, dass ein Spinnenfaden stärker ist als
Stahl? Wie baut man einen Unterschlupf für Insekten? Ge-
meinsam tauchen wir ein in die Geheimnisse der Wunderwelt
Wiese. Kosten: 12 Euro pro Kind + 2,50 € Material
Leitung: Annika Jacobi und Stefanie Bucher-Pekrun 
Treffpunkt: Königslutter – Naturschaugarten Elmstraße
(Durchgang zwischen Haus Nr. 37 – 39)
Anmeldung online: https://waldforum.events.

Veranstaltungen im Waldforum Riddagshausen



1999 wurde die Zweigstelle Querum der Öffentlichen Büche-
rei der Stadt Braunschweig in eine Ortsbücherei mit ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen umgewandelt.
Seit 25 Jahren wird die Ortsbücherei Bücherei nun schon eh-
renamtlich geführt, um für den Stadtteil Querum eine Anlauf-
stelle zum Thema Lesen und Mediennutzung zu sein.

Darüber hinaus werden kulturelle Veranstaltungen, wie Auto-
renlesungen oder Konzerte sowie Märchen- und Lesestunden
für Kinder oder auch Feste mit Bücherflohmarkt durchgeführt.
Anlässlich des Jubiläums haben Sonja Lerche und Thorsten
Wendt vom Bezirksrat Wabe-Schunter-Beberbach das Team
der Bücherei im März besucht und sich zu den aktuellen The-
men und Zahlen informiert. 

Aber natürlich haben die beiden Vertreter aus der Politik auch
einen „Umschlag“ überreicht, um die Arbeit zu würdigen und
zu unterstützen.

Am Samstag, 2. Juni 2024 von 14 bis 18 Uhr wird das
Sommerfest zum 25-jährigen Jubiläum der Ortsbücherei
Querum mit buntem Programm vor der Bücherei gefeiert! 
Seit 25 Jahren wird die Ortsbücherei Querum nun schon eh-
renamtlich geführt, das soll gefeiert
werden! Natürlich gibt es wie immer
leckeren selbstgebackenen Kuchen so-
wie Kaffee, Tee und kalte Getränke und
ein umfangreiches Rahmenprogramm
mit musikalischer Unterhaltung durch
das Trio Afterwork, Bastelaktionen für
Kinder sowie selbstgemachtes Popcorn
direkt aus der Popcorn-Maschine. 

Wabe-Schunter-Bote
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Ortsbücherei Querum zum 25-jährigen Jubiläum

Heinke Mull, Simone Hering, Sabine Eggert, Thorsten Wendt,
Isabella Müller, Karin Pollak, Heike Löffler-Schrimpf, Sonja Lerche,
Renate Behr, Astrid Uebe, Friedrich Hermann Lehmann (v.l.)

Foto: Heimatpfleger
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Unser Team mit Sandra Benke, Helena Kiene,
Alice Bernstein, Nicole Müller und Mandy Schütz

freut sich auf Ihren Besuch.

Auch in diesem Jahr soll wieder der Second-Hand-Made statt-
finden. Letztes Jahr starteten wir mit einem Floh- und Hand-
made Markt, dieses Jahr erwartet die Besucher anstatt des
Flohmarktes eine Klamottentauschparty. Außerdem bieten wir
eine Kinderbetreuung, Kinderschminken und ein kleines Café
an um das Gesamte abzurunden. Von Baby-, über Kinderklei-
dung, Kleidung für Teens, Jugendliche und Erwachsene gibt
es für jeden etwas. Da es sich dabei um eine Klamotten-
TAUSCHParty handelt, kann jeder im Vorfeld zehn Kleidungs-
stücke bei uns abgeben und sich dann am 8. Juni von 10 bis
14 Uhr Kleidung aussuchen. Das Ganze wird von ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden organisiert.
Abgabezeiten:
Montag, 3. Juni von 9 bis 12 und 19 bis 21 Uhr, Dienstag, 4.
Juni von 9 bis 13 und 15 bis 15:45 Uhr, Mittwoch 5. Juni von
8:30 bis 9:30 und 19 bis 21 Uhr, Donnerstag 6. Juni von 9 bis
11:30 Uhr, Freitag 7. Juni von 14 bis 15 und 18 bis 21 Uhr.

Auch handgemachte Dinge sind gegen eine Spende zu erwer-
ben. Der Erlös soll den Sportfreunden Braunschweig zu Gute
kommen. 
Fragen an second-hand-made@fbgg-bs.de. 
Weitere Infos: https://fbgg-bs.de.

Second-Hand-Made
in der Ev. Freikirche in Querum

Alle drei Kirchengemeinden des Stadtteils Querum hatten am
8. Februar 2024 zu einer gemeinsamen Veranstaltung einge-
laden. Heimatpfleger Thorsten Wendt berichtete über die Ge-
schichte der evangelische Kirche, besonders der Alten Dorfkir-
che. Ergänzend berichteten sowohl die Pfarrer der katholi-
schen und der evangelischen als auch der Pastor der dort an-
gesiedelten Freikirche über die Entwicklung der letzten Jahr-
zehnte. Veranschaulicht wurden die Vorträge durch eine
Bildpräsentation. Die Veranstaltung fand vor einem interes-
sierten Publikum nicht nur aus Querum statt.

Geschichte der Kirchen 
in Querum

K. Lange, Thorsten Wendt, Thomas Ebel, Benedikt Sacha, Bern-
ward Mnich (v.l.) Foto: Kathrin Wendt
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NicoNico‘s
BlumenweltBlumenwelt

Nicole Wieczorek
Bevenroder Straße 130  ·  38108 Braunschweig

0531 376380

Öffnungszeiten Mo Di Do Fr 8 - 13 + 15 - 18
Mi  Ruhetag
Sa 8 - 13

B

Ö

Wabe-Schunter-Bote

NicoNico‘s
BlumenweltBlumenwelt

Katrin Erben
Goldschmiede

Meisterwerkstatt

Feine Goldschmiedekunst seit 1989

Bevenroder Str. 122 
38108 Braunschweig
Tel. 0531 - 37 62 88

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 13.00 Uhr u.15.00 - 18.00 Uhr,
Mi Nachmittag geschlossen

Wir suchen ein Haus in BS & Umgebung

0531-428 78 646 

Anlässlich der Mitgliederversammlung des
CDU-Ortsverbandes Wabe-Schunter
am Donnerstag, 11. April 2024, fanden Wahlen statt:

Der Vorstand des CDU-Ortsverbandes Wabe-Schunter setzt
sich wie folgt zusammen:

Vorsitzender: Thorsten Wendt
stell. Vorsitzender: Björn Grundey
Schriftführer: Jürgen Wendt
Beisitzer: Bianca Nicolai, Kathrin Wendt, Michael Nicolai, 
Falko Salbert

Delegierte für den Kreisausschuss des CDU-Kreisverban-
des Braunschweig: Thorsten Wendt, Jürgen Wendt, Gunhild
Salbert, Kathrin Wendt, Björn Grundey, Falko Salbert, Micha-
el Nicolai

Ersatzdelegierte für den CDU-Kreisausschuss:
Bianca Nicolai, Philipp Wendt

Kooptationen: Sophie Ramdor, MdL, Oliver Schatta, MdL

Neumitgliederbeauftragter für den CDU-Ortsverband:
Thorsten Wendt

Betreuung/Assistenz (Internetpräsenz pp.): 
Falko Salbert/Björn Grundey

Alle Gewählten wurden von der Mitgliederversammlung ein-
stimmig gewählt. 

Thorsten Wendt
-Vorsitzender-

Björn Grundey
-stellvertretender Vorsitzender-

Mitgliederversammlung
mit Wahlen im CDU-
Ortsverband Wabe-Schunter

Bestätigter Vorstand des CDU-OV Wabe-Schunter.
Foto: CDU-OV Wabe-Schunter

Barbier Spezial Herrensalon
Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr 7:30 - 17:00 Uhr, 
Sa 6:30 - 13:00 Uhr, Mo & Do geschlossen!

Veltenhöfer Str. 14 - neben der STAR-Tankstelle

Braunschweig-Wenden, Tel. 0537/4091
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Presseshop ArndtPresseshop Arndt
Dies & DasDies & Das Wieder Wieder 

für Sie da!für Sie da!

Öffnungszeiten:  Di - Fr  8:30 - 18:00 Uhr
 Mo + Sa  8:30 - 14:00 Uhr

Bevenroder Str. 126, BS-Querum
Tel. 0531 38992404

Presse, Lotto, Hermes, 
Geschenkartikel uvm.

Anlässlich der Mitgliederversammlung des CDA-Kreisverbandes
Braunschweig am 16. März 2024 fanden Vorstandswahlen statt.
Alle Bewerberinnen und Bewerber wurden einstimmig gewählt!

Nachfolgend der neugewählte Vorstand: 
Vorsitzender: Thorsten Wendt
Stellvertretende Vorsitzende: Ulrich Grünwald/Christine Piefke

Mitgliederbeauftragter: Thorsten Wendt
Beisitzer/Beisitzerinnen: Christian Stumpf, Kathrin Wendt, Jo-
hannes Wolframm, Sophie Ramdor, MdL

Delegierte CDU-Kreisausschuss: Christian Stumpf, Ulrich
Grünwald, Christine Piefke
Ersatzdelegierte CDU-Kreisausschuss: Kathrin Wendt

Niedersachsentag der CDA: 
Delegierte: Ulrich Grünwald, Johannes Wolframm, Christian
Stumpf, Thorsten Wendt
Ersatzdelegierte: Kathrin Wendt, Christine Piefke, Sophie
Ramdor, MdL

Der CDA-Kreisvorsitzende ist kraft Amtes Mitglied im CDU-
Kreisvorstand Braunschweig.Dr. Alexander Börger als CDA-Lan-
desvorsitzender Braunschweig leitete die Wahl. Im Anschluss re-
ferierte Dr. Alexander Börger zu seiner Europakandidatur und
seinen Themenschwerpunkten, die er auch im Sozialbereich
sieht. MdL Sophie Ramdor berichtete über ihre Arbeit im nieder-
sächsischen Landtag, insbesondere über die schulpolitische und
sozialpolitische Themen auf Landesebene. Im Anschluss an die
Mitgliederversammlung konstituierte sich der CDA-Kreisvor-
stand Braunschweig und legte Themenschwerpunkte für die
kommende Zeit fest. Die CDA wird sich unter anderem mit den
Themen Demenz und Altenhilfe auseinandersetzen. Die Christ-
lich-Demokratische Arbeitnehmerschaft (CDA) ist der Sozialflü-
gel der CDU. Ihre Mitglieder engagieren sich vor allem auf Fel-
dern der Sozialpolitik wie Arbeitsmarkt, Rente, Pflege und Ge-
sundheit. 
Weitere Infos stehen im Internet auf www.cda-bund.de.

Thorsten Wendt,
CDA-Kreisvorsitzender Braunschweig

Wahlen im CDA-
Kreisverband Braunschweig

Der neugewählte CDA-Kreisvorstand Braunschweig 
(es fehlt: Christian Stumpf). Foto: privat
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Die Bogenschützen vom Schützenverein Querum waren in Wies-
baden zum Bundesliga Finale Bogen.

SV Querum – Sherwood BSC Herne, 4:6 war der Endstand.
Damit rauscht der SV Querum knapp an der Möglichkeit vorbei,
um Gold zu schießen und das dritte Mal Meister zu werden.
Das Bronzefinale lief dann leider nicht so gut für Querum. „Bei
unserer Mannschaft war irgendwie der Wurm drin“ so Querums
Präsident Thorsten Wendt. Florian Floto konnte allerdings seine
Leistung voll abrufen, er schoss acht von acht möglichen Zehnern.
„Es war alles möglich und natürlich sind wir enttäuscht aller-
dings kann man sich doch über den vierten Platz freuen“ sagt
Trainer Oliver Janeczko. „Alles in allem war der Wettkampf sehr
erfolgreich und wir können stolz auf unsere Mannschaft sein.
Das Ziel Halbfinale wurde erreicht“ freut sich Wendt über seine
starke Mannschaft.
Geschossen haben über den gesamten Wettkampf das Trio um
Heiko Keib, Thomas Hasenfuß und Florian Floto.

Philipp Wendt, 
Geschäftsführer Schützenverein Querum (Stand: 24.02.24)

Querumer verpassen ganz knapp Medaille beim Finale

Thomas Hasenfuß, Heiko Keib und Florian Floto in Wiesbaden
Foto: Philipp Wendt, Geschäftsführer Schützenverein Querum

Vor kurzem fanden die bundesweiten Vergleichswettkämpfe im
Bogenschießen statt. Die Meisterschaft im Bogenschießen wurde
in Gudensberg vom Veranstalter, dem DSB ausgetragen. Es wur-
den 60 Pfeile und 12 Probefeile auf 18 Metern geschossen.

Die Schulmannschaft der IGS Querum mit den Schülern Maja
Baumgärtel, Eslem Yildiz und Tim Zelder haben einen sensatio-
nellen 3. Platz mit 1108 Ringen erkämpft. Die Ersatzschützin Jo-
line Schmottlach konnte aufgrund einer verstauchten Hand lei-
der nur als Unterstützung am Wettkampf teilnehmen. Diese her-
ausragende Teamleistung wurde von den Einzelergebnissen noch
weiter gesteigert.
Zunächst wurden 60 Pfeile geschossen und die maximale Ring-
zahl war 600. Da es sich bei diesem Wettkampf um Schulmann-
schaften handelt und kein tägliches Training vollzogen wurde,
sind Ergebnisse im mittleren Bereich völlig normal. Im Wettkampf
wurde von Maja Baumgärtel bei ihrem ersten Wettkampf 398
Ringe erzielt und hiermit wurde sie in der Einzelwertung in der

Jugendklasse verdiente Siegerin. Maja schießt erst seit einem hal-
ben Jahr in der Bogenschieß-AG der IGS Querum und ist mit dem
Ergebnis und dem 1. Platz völlig von ihrer Leistung überrascht ge-
wesen.
Tim Zelder wurde mit starken 390 Ringen verdienter Vizemeister
in der Jugendklasse. Tim trainiert seit vier Jahren in der Bogen-
schieß-AG der IGS Querum und hat auch schon erfolgreich an der
Kreismeisterschaft teilgenommen. Sein persönlicher Rekord wur-
de im Schulvergleich erneut verbessert.
Die sehr gute Teamleistung wurde auch von Eslem Yildiz mit einem
großartigen 5. Platz in der Jugendklasse abgeschlossen. Sie hat
auch schon erfolgreich an der Kreismeisterschaft teilgenommen
und im Schulvergleich ihre persönliche Bestleistung geschossen.
Die Schulmannschaft der IGS Querum trat zum zweiten Mal bei
diesem Wettkampf an und konnte sich auf den 3. Platz verbes-
sern im Gegensatz zum 5. Platz aus dem letzten Jahr.
Die Betreuer/Trainer Philipp Wendt und Nils Kanitz (betreuender
Lehrer) haben eine ausgezeichnete Leistung aller Schützen im
Wettkampf gesehen. Alle Schützen schossen ihre persönlichen
Bestleistungen und waren auch mit dem Wettkampf vollumfäng-
lich zufrieden. Der bundesweite Schulvergleich findet einmal im
Jahr statt.
Die Kosten wurden von mehreren Stellen übernommen. Die mei-
ste Unterstützung wird durch die Kooperation mit dem Schützen-
verein Querum und Philipp Wendt (Betreuer/Geschäftsführer) der
die Schüler trainiert und in Form gebracht hat. Ebenso auch von
Thorsten Wendt der als Präsident des Vereins alles voll und ganz
unterstützt. Dank auch an die Dampfbäckerei Zelder für die Ver-
pflegung.
Diese großartigen Ergebnisse geben starken Rückenwind für die
nächsten weiteren Projekte von Schützenverein Querum und IGS
Querum. Alle Beteiligten wollen am liebsten schnellstmöglich an
weiteren Vergleichswettkämpfen teilnehmen.

Autoren: Nils Kanitz (IGS Querum) und Thorsten Wendt (Präsident
Schützenverein Querum) (Stand: 23.03.24)

Sensationelles Ergebnis der Schulmannschaft der IGS Querum
beim bundesweiten Vergleichswettkampf im Bogenschießen

Das Team der IGS Querum mit Trainer und Betreuer. Foto: privat



Nachdem die Bogenschützen vom Schützenverein Querum
von 1874 e. V. bereits bei den diesjährigen Landesverbands-
meisterschaften des NSSV e. V. hervorragende Ergebnisse und
Platzierungen ablieferten, legten sie bei den Deutschen Mei-
sterschaften 2024 in Sindelfingen an diesem Wochenende
noch „eine Schippe drauf“. Bereits am 8. März 2024 über-
zeugte die Compound-Bogenmannschaft des Schützenverein
Querum mit einem sehr guten Ergebnis, belegte den 1. Platz
und wurde somit Deutscher Meister 2024.
Die Mannschaft bestand aus folgenden Schützen:
Sascha Pflug, Thomas Hasenfuß, Kai Knechtel.

In der Compound-Einzelwertung setzte sich Bundesligabogen-
schütze Thomas Hasenfuß durch, belegte den 3. Platz und ge-
wann somit die Bronzemedaille. 
Am 9. März 2024 überzeugte Bundesligabogenschützin Johan-
na Heinzel und gewann in der Einzelwertung/Damen/Recurve-
bogen einen erfolgreichen 3. Platz und gewann die Bronzeme-
daille.
Der Verein gratuliert der erfolgreichen Schützin und den er-
folgreichen Schützen ganz herzlich.
Weitere Informationen zu den Ergebnissen unter dem Link:
www.bogenfax.de/archiv_dsb/dm2024halle/dm2024h_erg.htm

Weitergehende Informationen zu den Deutschen Meisterschaf-
ten in Sindelfingen sind  im Netz unter folgendem Link einseh-
bar: www.dm-bogen-halle.de/

Thorsten Wendt,
Präsident SV Querum
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Johanna Heinzel mit stolzem Vater und Betreuer Andreas Heinzel
nach der Siegerehrung. Foto: privat

Querumer Bogenschützen bei den Deutschen
Meisterschaften im Bogenschießen 2024 
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„Nachdem bereits am Freitag und teilweise auch am Donnerstag
Schüler der IGS Querum und der Grundschule Querum im Um-
feld des Schulzentrums und der Bevenroder Straße sowie der Es-
sener Straße in Querum unterwegs waren, starteten bereits am
Freitag und am Samstag 25 „Stadtputzer“ in Querum vom Ge-
lände des Schützenvereins um am Stadtputz teilzunehmen.”

Dies teilten Björn Grundey (CDU-OV Wabe-Schunter) und Thor-
sten Wendt (CDU-OV Wabe-Schunter/Schützenverein Querum
von 1874 e. V.) mit. 
Das Helferteam des CDU-Ortsverbandes Wabe-Schunter, des
Schützenverein Querum sowie der Jägerschaft Braunschweig rei-
nigte unter anderem im Bereich Querumer Forst, der Feldmark,
der Dibbesdorfer Straße sowie im Bereich Gliesmarode und stich-
punktartig auch in Riddagshausen.

„Im Gegensatz zu den vorherigen Aktionen ist anzumerken, dass
der anfallende Müll vom Volumen her in diesem Jahr im Bereich
wieder zugenommen hat“, berichtet Wendt. „Unverständlich:
Zahlreiche Papiertüten mit Hundehinterlassenschaften die teilwei-
se in Sträuchern und Bäumen hingen und von den Helferinnen
und Helfern dort herausgeholt wurden.“
Als Resümee ist zu sagen, dass der Stadtputz 2024 bei bestem
Wetter stattfand und alle Beteiligten einschließlich der jüngsten
Helfer mit großer Motivation bei der Sache waren, so Björn
Grundey vom CDU-Ortsverband Wabe-Schunter.
Am Samstag gab es im Anschluss einen Imbiss im Schützenver-
ein, eingeladen hatte hierzu die Tagespflege Querum.
Dank an alle Beteiligten, Helferinnen, Helfer und die Initiatoren,
ALBA und Stadt Braunschweig.

Björn Grundey/Thorsten Wendt

Aktion Stadtputz: „Querum putzt mit“

Ein Teil des Helferteams beim Stadtputz 2024 „Querum putzt
mit“ am 9. März 2024. Foto: Philipp Wendt

Die CDU-Fraktion in Braun-
schweig unterstützt das Bür-
gerbegehren Grünewaldstraße
gegen die Tunnellösung und
setzt sich für die Variante 0+
ein. Ziel ist eine Abstimmung
über den Bahnübergang, wo-
bei die endgültige Entschei-
dung bei der Deutschen Bahn
AG liegt. Die CDU plant, die
Partei hinter das Begehren zu
bringen und erwartet von der
Verwaltung, die Deutsche Bahn
AG über das Bürgerbegehren
zu informieren, um übereilte
Entscheidungen zu vermeiden.
Die Fraktion betont die Wich-
tigkeit einer transparenten und
demokratischen Entscheidungsfindung in diesem Prozess und for-
dert eine umfassende Information der Bürgerinnen und Bürger
über die verschiedenen Optionen.
Es wird angestrebt, eine breite Diskussion über die bestmögliche
Lösung für den Bahnübergang zu führen und dabei auch die In-
teressen der Anwohnerinnen und Anwohner angemessen zu be-
rücksichtigen. Die CDU setzt sich dafür ein, dass alle relevanten
Faktoren wie Verkehrssicherheit, Umweltschutz und Kosten bei
der Entscheidungsfindung berücksichtigt werden. Letztendlich soll
eine Lösung gefunden werden, die sowohl den Bedürfnissen der
Bevölkerung als auch den infrastrukturellen Anforderungen ge-
recht wird.
Die Fraktion betont zudem die Bedeutung einer langfristigen Pla-
nung und einer nachhaltigen Verkehrspolitik für Braunschweig. 

Es sei wichtig, nicht nur kurzfristige Lösungen zu finden, sondern
auch langfristige Entwicklungen im Blick zu behalten. Dabei müs-
se auch auf mögliche Auswirkungen auf den Stadtverkehr sowie
auf Umwelt- und Klimaschutz geachtet werden.
Die CDU-Fraktion ruft dazu auf, konstruktiv an der Diskussion teil-
zunehmen und gemeinsam nach einer optimalen Lösung für den
Bahnübergang zu suchen. Es sei wichtig, dass alle beteiligten Ak-
teure ihre Standpunkte klar kommunizieren und bereit sind, Kom-
promisse einzugehen, um letztendlich eine Entscheidung zu tref-
fen, die im besten Interesse aller liegt.

CDU-Ratsfraktion unterstützt das Bürgerbegehren Grünewaldstraße

Maximilian Pohler, mobilitätspo-
litischer Sprecher der CDU-
Ratsfraktion.

Foto: CDU-Ratsfraktion Braunschweig
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Bei einer Sehbehinderung oder
Sehbeeinträchtigung spricht man
immer häufiger von "Low Vision“,
was "geringeres Sehen" bedeutet.
Low Vision tritt ein, wenn die
Sehleistung kleiner als 30 Prozent
ist. 
Dabei kommt eine Sehbeeinträch -
tigung nicht nur bei älteren Men -
schen vor. Die Ausprägungen einer
Sehbehinderung können einen
unter schiedlichen Charakter aufwei-
sen, deswegen ist  die Vielfältigkeit
des Angebots an Hilfsmitteln beson-
ders wichtig. 
Wenn die normale Brille nicht mehr
ausreichend ist und Lesen, Schreiben,
Arbeiten am PC sowie Fernsehen
nicht mehr optimal sind,  können
hochwirksame Sehhilfen, die Ver -
größern und eine bessere Aus -
leuchtung schaffen, gegen die Beein -

trächtigung im Alltag hilfreich sein. 
Bei Augenoptik Bock in der Schloss -
passage 25 in Braun schweig, werden
Sie ausführlich und kompetent  bera-
ten und können Ihre Sehfähigkeit
sowie die geeigneten Geräte vor Ort
testen. 
Dabei steht Ihnen das kompetente
Team von Augenoptik Bock mit Rat
und Tat zur Seite: Seit Jahren bildet
sich Augenoptikerin Petra Franke im
Bereich Low Vision weiter und ist bei
Augenoptik Bock die Ansprech -
partnerin für den Low Vision Bereich.
Dort finden Sie ein großes Angebot
an vergrößernden Sehhilfen mit aus-
gereifter Lichttechnik für nahezu
jeden Unterstützungsbedarf, wie
z.B. Spezialgläser bei altersbedingter
Maku ladegeneration, elektronische
Leselupen, Speziallampen und Bild -
schirmlesegeräte.

Hilfe bei besonderen Sehproblemen

Frau Franke, die Low Vision Spezialistin aus
dem kompetenten Team von Augenoptik
Bock. Foto: Augenoptik Bock

Anzeige



Hohe Laubbäume, der Frühling liegt in der Luft, der Specht
hämmert – abseits des Straßenlärms empfängt Sie eine ruhige
und friedvolle Umgebung, ein wurdevoll gestalteter, lichtdurch-
fluteter Ort des Gedenkens. Bänke und natürliche Sitzgelegen-
heiten laden zum Innehalten und Erinnern ein.
„Die Kombination aus unserem persönlichen Service vor Ort,
sowie einem Büro im Ort Cremlingen, und der attraktive und
gut zugängliche Friedhof finden guten Zuspruch“, berichtet
Dorothee Borkam, die das „Gesicht“ der Waldbestattung
Cremlinger Horn ist. „Trotz der ruhigen Lage ist unser Wald
sehr gut mit dem Auto und den Öffentlichen Verkehrsmitteln
erreichbar. Parkplätze in unmittelbarer Waldnähe und viele
Wege sind für Rollator und Rollstuhl geeignet. Der
Andachtsplatz ist überdacht, so dass es auch bei widrigem
Wetter möglich ist, Trauerfeiern einen würdigen Rahmen zu
geben. 
Die persönliche, individuelle Beratung von der Auswahl der
Grabstätte bis hin zur Trauerzeremonie vor Ort ist eine
Herzensangelegenheit von Frau Borkam und Ihrem Team. „Für
uns ist es wichtig, die Bedürfnisse der Hinterbliebenen zu
berücksichtigen und jene kompetent zu beraten, die sich
bereits zu Lebzeiten selbstbestimmt ihre letzte Ruhestätte aus-
wählen.“ so Dorothee Borkam.
Als Friedhof in der Trägerschaft der Gemeinde Cremlingen
arbeitet die Waldbestattung Cremlinger Horn vertrauensvoll
mit allen Bestattern zusammen.
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Nach jedem Winter kommt ein Frühling: In diesen Tagen läuten
die ersten warmen Sonnenstrahlen den Frühling ein. Damit Bie-
nen & Co. wieder Kraft und Nektar tanken können, dürfen wir
die Bestäuber mit bienenfreundlichen Pflanzen unterstützen. In
Braunschweig/Schapen wartet der frisch befüllte Bienenfutterau-
tomat mit Blühmischungen bereits auf Neugierige die ihr Zuhau-
se aufblühen lassen wollen. 
Nach dem langen Winter sind die Pollen- und Nektarvorräte leer
und Honigbienen müssen diese wieder auffüllen. Viele Wildbie-
nenarten schlüpfen im Frühjahr und machen sich auf die Nah-
rungssuche. Vielerorts fehlt es jedoch an ausreichend Futter für
die kleinen Freunde. “Zwar sind Bienen und Bestäuber nicht nur
im Frühjahr auf ein vielfältiges Angebot an pollen- und nektar-
reichen Pflanzen angewiesen, um ihren Nachwuchs aufzubauen,
dennoch ist jetzt die beste Zeit zum Aussäen”, erklärt Imker Lars
Vetter von Schapener Honig, Betreiber: des Bienenfutterautoma-
ten in Schapen. “Das Projekt hat uns sofort begeistert, da wir so
einen wertvollen Beitrag gegen das Insektensterben leisten kön-
nen”, betont Lars Vetter. Jetzt zum Frühlingsanfang lohnt sich
ein Frühjahrsspaziergang zum nächsten Bienenfutterautomaten.
Gemeinsam können wir unsere grauen Orte aufblühen lassen
Weitere Informationen zum Bienenfutterautomaten finden Sie
unter bienenautomat.de oder unter: 
bienenretter.com/bienenautomat/. Lars Vetter

Im Frühling an Bienen denken
und Hausgärten und Balkone
aufblühen lassen

Würdevoll und im 
Einklang mit der Natur –
Waldbestattung Cremlinger Horn

Anzeige

Anzeige



Nach ausführlicher Diskussion sprach sich der Kreisausschuss der
CDU-Kreisverbandes Braunschweig für die Abschaffung der Stra-
ßenausbaubeiträge in Braunschweig aus. Der CDU-Kreisvorsit-
zende Carsten Müller erklärt: 
„Der Kreisausschuss der CDU-Braunschweig fordert die Abschaf-
fung der Straßenausbaubeiträge in Braunschweig. Dieser Be-
schluss wurde nach einstimmig beschlossen. Die CDU-Ratsfrakti-
on soll sich entsprechend im Rat der Stadt für das Ende dieses
Auslaufmodells einsetzen. 

Die Straßenausbaubeiträge sind aus Gründen der Gerechtigkeit,
als Beitrag zum Bürokratieabbau und als Anreiz zur Straßenerhal-
tung abzuschaffen. Die Straßenausbaubeiträge sind in ihrer
grundsätzlichen Berechnung nicht immer einfach nachvollzieh-

bar und liefern immer Anlass zu Streit. Sie führen nicht selten zu
einer finanziellen Überforderung der Anliegenden, die im
schlimmsten Fall zum Verkauf der Immobilien führen. Zudem
kann die Erhebungsmöglichkeit die Kommunen zu Fehlanreizen
verleiten, die laufende Straßenbauunterhaltung, die aus den all-
gemeinen Mitteln der Stadt zu bestreiten sind, nicht immer im ge-
botenen Maße umzusetzen. Schließlich wäre eine Abschaffung
der Beiträge ein wichtiges Mittel zum Bürokratieabbau, da die
Verwaltungsverfahren von der Erstellung des Bescheids, den häu-
figen Widerspruchsverfahren und zahlreichen Rechtsstreits der
Beteiligten regelmäßig hohe Verwaltungskapazitäten binden. Es
ist an der Zeit, dass endlich auch die Stadt Braunschweig dem Bei-
spiel zahlreicher Kommunen in Deutschland folgt und die Stra-
ßenausbaubeiträge endgültig abschafft!“
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Abschaffung der Straßenausbaubeiträge

CV Comet Verlag GmbH
Im Remenfeld 5
38104 Braunschweig

Telefon 05 31/38 000-10
info@comet-verlag.de

mit vielen 
Informationen,
Anregungen
und Tipps für
Menschen in
der zweiten 
Lebenshälfte! 

Lassen Sie sich 
„Wir im bestem Alter“ 
ganz bequem nach 
Hause liefern! 

im besten

Alter

Mitgliedschaft bei Grafitti-ex.
Verein gegen Grafitti-Schäden Braunschweig e.V.

Zum günstigsten Beitrag von 135 Euro!
Dafür wende alle Schmierereien fach-
männisch überstrichen oder beseitigt, 
die heute an Ihrem Haus sind und später 
daraufkommen.
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Eigentumswohnung ab 3 Zi. gesucht

0531-428 78 602
Am 22. März 2024  fand im Schützenverein Querum von
1874 e. V. auf Einladung des Landtagsabgeordneten Oliver
Schatta und des dortigen CDU-Ortsverbandes Wabe-Schun-
ter ein Forellenräuchern statt. 
Oliver Schatta erklärte den Räuchervorgang und verriet das
eine oder andere Geheimnis dazu. Dazu gab es Rosmarinkar-
toffeln satt und Getränke. 
MdL Schatta beantwortete Fragen zu seiner politischen Arbeit
im Landtag, ferner wurden kommunalpolitische Themen an-
gesprochen und von den Gästen diskutiert. Es war wieder ei-
ne sehr gut besuchte Veranstaltung für den CDU-Ortsverband
Wabe-Schunter, so OV-Vorsitzender Thorsten Wendt. 

Thorsten Wendt
-Vorsitzender CDU-Ortsverband Wabe-Schunter-

Forellenräuchern in Querum

Am Freitag, 3. Mai 24, fand in diesem Jahr die 5. Veranstaltung
des CDU-Ortsverbandes Wabe-Schunter statt.
Der CDU-Ortsverband Wabe-Schunter bietet immer wieder Tou-
ren/Exkursionen zu unterschiedlichen Themenfeldern an.
Die Wanderung startete am Abend zunächst am Haus Entenfang,
zugleich Treffpunkt der interessierten Gruppe. Im letzten Tages-
licht wurde der Vogelbeobachtungsturm erreicht. Dort konnten
die Teilnehmer die zahlreichen brütenden Vögel kurz vor dem
Schlafengehen beobachten. Welche Geräusche begleiten uns von
der Dämmerung in die Dunkelheit? Wann erwachen die Nacht-
schwärmer und woran können wir diese erkennen? Diese Fragen
waren zu beantworten. Nun mussten sich die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer weitgehend auf ihr Gehör verlassen. Schnelle
Schatten durchschnitten die Luft. War das etwa eine Fledermaus?
Der Fledermausdetektor verriet dazu sogar, welche Arten hier in
Riddagshausen fliegen. Auch die schwer zu findenden Laubfrö-
sche machten sich jetzt neben den Teichfröschen lautstark be-
merkbar und kamen aus ihren Verstecken. Da es so viel auf der
nächtlichen Tour zu bestaunen gab, wurde sie sogar um eine Stun-
de verlängert. Rangerin Anke Kätzel informierte ferner über die
Maßnahmen der Stadt Braunschweig in und um Riddagshausen.
Informationen über die Arbeit der Ranger gibt es im Netz unter: 
www.braunschweig.de/leben/umwelt/natur/haus-entenfang.php

Nachtwanderung in
Riddagshausen

Das Genießen der letzten Sonnenstrahlen. Foto: Andrea Baumgärtel



Die Volksinitiative "Stoppt Gendern in Niedersachsen" hat das Ziel, die Verwendung von
Gender-Sonderzeichen in offiziellem amtlichem Schriftverkehr zu stoppen. Die Initiatoren
argumentieren, dass diese Formen gegen deutsche Rechtschreibregeln verstoßen und von
vielen Menschen abgelehnt werden. Sie kritisieren auch die Bemühungen der Landesre-
gierung, Gendersprache verpflichtend einzuführen. 
Die Volksinitiative sammelt Unterschriften bis zum 7. März 2025, um den Landtag dazu
zu bringen, sich mit dem Thema zu befassen. Wer sich beteiligen möchte, kann das auch
tun, indem er den in dieser Ausgabe des Wabe-Schunter-Boten auf Seite 17 abgedruck-
ten offiziellen Unterschriftenbogen heraustrennt und ausgefüllt an die auf dem Bogen an-
gegebene Postfach-Adresse schickt.

Weiterer Kontakt zur Volksiniative ist möglich über die Homepage: 
www.stoppt-gendern-in-niedersachsen.de, per Mail: 
kontakt@stoppt-gendern-in-niedersachsen.de oder mittels der auf dem Unterschriftenbo-
gen angegebenen Kontaktdaten.
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Volksinitiative gegen Gendersprache

Geburtstagskisten

Schulbuchbestellungen
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